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Portrait

Syr ist als Hersteller von Filterkombinationen bekannt. Dabei fertigt das 
mittelständische Familienunternehmen auch kundenspezifische Produktlö-
sungen und liefert Komponenten zur Regelung und Sicherung von Trink-
wasser- und Heizungsinstallationen. Die SBZ folgte der Einladung sich das 
Unternehmen vor Ort in Korschenbroich einmal näher anzusehen.

Beim Besuch der Korschenbroicher Fir-
menzentrale wird schnell klar, dass die 
Druckminderer-Filterkombination Drufi 

mit zu den Meilensteinen in der Produktent-
wicklung von Syr zählt. Überall im Gebäude 
hängen Bilder und Poster der Kombination, 
durch die das Unternehmen den Einstieg in 
die Filtertechnik fand. „Immerhin wurde die 
Idee für das Produkt in der hauseigenen Kon-
struktionsabteilung geboren, in der 35 Fach-
ingenieure, Konstrukteure und Meister der 
Installationstechnik täglich an der Fortent-
wicklung und Optimierung des Sortimentes 
arbeiten“, erklärt stolz Stefan Leusch, Techni-
scher Leiter bei Syr, während des Werksrund-
gangs. Wie alle anderen Produkte des Hauses 
werden auch die Drufis im firmeneigenen 
Versuchslabor zunächst umfangreichen Tests 
unterzogen, unter anderem am Lastwechsel-
Prüfstand: Hier werden die zahlreichen Sorti-
mentsartikel unter Dauerbelastung und ex-

tremen Druckverhältnissen getestet. Im Dau-
ertest wird der Drufi über 200 000 Druck-
schlägen in Folge ausgesetzt. Jeder 
Druckschlag liegt mit über 20 bar weit über 
den normal herrschenden Druckverhältnis-
sen. „Nur wenn die Armatur hier den Test auf 
Qualität, Zuverlässigkeit und Verarbeitung 
übersteht, wird die Produktion eingeleitet“, 
ergänzt Geschäftsführer und Mitgesellschaf-
ter Willi Hecking die Ausführungen seines 
Technischen Leiters.

Ja zu Deutschland

Mittlerweile ist die Unternehmenszentrale  
in Korschenbroich Kernpunkt einer internatio-
nal tätigen Gruppe. Mit insgesamt 260  
Mitarbeitern erzielte das Team um Geschäfts-
führer Hecking 2005 einen Umsatz von 53 
Millionen Euro. Mit einer Produktionsstätte in 
Johannesburg und selbstständigen Vertriebs-

organisationen in Australien, USA, Russland 
und China sowie in den meisten EU-Staaten ist 
das Unternehmen auch weltweit präsent. Der 
Exportanteil liegt bei 40 %. Für Juli 2006 ist für 
die Versorgung des osteuropäischen Marktes 
die Eröffnung einer Fertigungsstätte in Polen 
geplant. Obwohl die Geschäfte im Ausland 
gut laufen und trotz der anhaltend schlechten 
Konjunktur in Deutschland denkt man in Kor-
schenbroich aber keineswegs an eine Verlage-
rung der Fertigung ins billiger produzierende 
Ausland. Hecking hierzu: „Ein solcher Schritt 
ist für uns kein Thema – auch wenn wir derzeit 
in Deutschland durch mangelnde Flexibilität 
und eine regulierungswütige Bürokratie nur 
wenige Entwicklungsmöglichkeiten sehen. 
Wir behaupten unsere Stellung, indem wir auf 
Systemprodukte Made in Germany setzen, 
Qualitätsstandards wahren, in kurzen Inter-
vallen innovative Produkte entwickeln und 
bestehende Fabrikate stetig verbessern“.

Getestet und für gut befunden

90 bar dürfen es 
schon sein

Die Filtertasse hielt beim Drucktest 99 bar aus

Geschäftsführer Willi Hecking setzt auf Systemprodukte Made in Germany
Die Kontrolle der Produktion erfolgt sowohl bei der voll- als auch bei der 
halbautomatischen Fertigung
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An der Drehbank entsteht das Gehäuse  
für eine Filtertasse

Wie der Name entstand

Die Geschichte der Syr Hans Sasserath & 
Co. KG begann vor 67 Jahren. Im Umfeld 
einer schnell wachsenden Textilindustrie 
startete Hans Sasserath 1939 in Rheydt mit 
der Herstellung von Spezialbauten für den 
Maschinenbau. Sein Unternehmen nannte 
der Namensgeber Syr, was für Sasserath in 
Rheydt stehen sollte. Da die Initialen SIR 
aber bereits von einem Rasierwasserher-
steller markenrechtlich geschützt waren, 
verwendete er das frühere Kfz-Kennzei-
chen von Rheydt (RY) und drehte die Buch-
staben einfach um. Schon bald nach der 
Unternehmensgründung erweiterte er sein 
Angebot und entwickelte Lösungen rund 
um das Thema Trinkwasser. 1967 verlegte 
er seinen Firmensitz nach Korschenbroich. 
In der kleinen Stadt zwischen Düsseldorf 
und Mönchengladbach fertigt das mittel-
ständische Familienunternehmen seitdem 
Sicherheits- und Regelarmaturen.

Syr Hans Sasserath & Co. KG 
Mühlenstraße 62 
41352 Korschenbroich 
Telefon (0 21 61) 61 05-0 
Telefax (0 21 61) 61 05-20 
www.syr.de
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Neuer Filter für Objektbereich

Das Konzept scheint zu funktionieren. Denn 
die Korschenbroicher bringen in regelmäßi-
gen Abständen Neuheiten wie beispielsweise 
das Sicherheitscenter 4807, den MultiSafe 
KLS 3000 oder das Heizungscenter auf den 
Markt. Die Reihe der Innovationen aus Kor-
schenbroich komplettieren die kompakte Re-
gel- und Sicherheitszentrale Resi sowie die 
neue Filterserie DUO, die speziell für den Ob-
jektbereich gedacht ist. Die mit einem Rück-
spülfilter ausgerüstete Druckminderer/Filter-
kombination wird mit voll drehbarem An-
schlussflansch in den Größen DN 20 und DN 
25 geliefert. Auf diese Weise können die 
DUO-Filter sowohl senkrecht als auch waa-
gerecht montiert werden. Geschäftsführer 
Hecking ist sich sicher, dass solch durchdach-
te Produkte Kompetenz und Profil im Markt 
schaffen. „Hierfür“, so betont er, „setzen wir 
auf die uns wichtigen Werte Tradition, Qua-
lität und Innovation. Wenn sie in Einklang 
sind, werden wir auch in Zukunft unsere Zie-
le erreichen“. NS


